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RATSERKANNTNISVON STADT UND AMT ZUG BEZÜGLICH DES EHRSCHATZES
DER OBERMÜHLE IN BAAR1

"Alsdan myn g H Amman, Und Rath der Statt und Ambt hüt dato die . . .
herren . . . [ Johann Jakob ] Schuchzger [ =Scheuchzer ] Undt Felix Würtz
[ =Wirz ] , beed Alt Und Nüw Schaffner Zuo Cappel [ - während Scheuchzer
sein Amt von 1643 bis 1649 versah , amtete Wirz von 1649 bis 1656 - ] Jn
Jrer Clag , Undt anbringen , wider Undt gägen herren [ alt ] Landtvogt
[der Freien Aemter , Jakob ] an der Matt [ =Andermatt von Baar ] beträf-
fendt Jres praetendierende Erblächen Recht uff syner erkhaufften Obe¬
ren Muli Zuo baar undt hingägen syn widerredt undt Verandtwortung , so
woll sehrifft als mundtlich der Lenge nach angehört Undt Verstanden:
Sindt sy beedersyts , durch einen . . . Ehrenusschutz Zuo einem freiindt-
güetliehen Verglich angewisen , Undt nach beschächner erforderlichen
Zesinnlegung der Sachen beschaffenheit , Jren hernachvolgender entwurff
wollmeinlieh Vorgeöffnet worden:
Dass wyl umb den bodenzins es sye An Kernen geldt und Eyer Kein
strytt , sonders  u mb die empfachung des Lächens , erstattung des ehr-
schatzes , auch uffrichtung der Lächen und Reversbrieffen der missver-



standt erwachsen , dass hiemit gedachter herr . . . an der Matt dem H
Ambtman Würtz die 40 Plappart für den gewöhnlichen Ehrschatz Luth Ur-
bars [ von Kappel ] , Abrichten , umb wytter und Verners aber , es sye mit
Lächen oder Reversbrieffen noch anderen dingen weder er nach syne
Nachkhommen nit beschwärt werden sölte : desglychen auch wan Jnskönff-
tig solche Müli Jn khauffs , tuschs oder Erbswyse Verendert wurde Als-
dan der besizer weder mit dem Zins , nach dem ehrschatz oder auch ande¬
ren beschwerligkheiten gesteigert , sonders einfältig mit . . . [ 40]
Plappart ehrschatz uff Jeden begäbenden fahl Zuo empfachen syn
solle.

Undt wofehr dise guetliche Abredt beedersyts angenommen solle solche
alsdan Jn des Closters Cappel Urbar Zu khönftiger Nachrichtung Orden-
lich under des besizers der Müli oder eines syner Söhnen Namen [ - die
Obermühle ging - dies wohl nach dem Tod Jakob Andermatts 1680 - an
dessen Sohn Christoph I . Andermatt über - ] eingeschriben Werden ” .

[sig . Adam Signer ] , Landschreiber von Zug
"wyZ. die . 40 PtappeAt deA MULL und daAzuo gehörigen gu&teAn geA&zt"

1 ) s . AH 68/74B Pt . 12 ; 68/74C Pt . 2 sowie SSRQ Zug II 957 Nr . 1725

Konzept , vom Zuger Stadt - und Amtsrat Beat ZI . Zurlauben . Glosse von
unbekannter Hand . - AH 94 , 84
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